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Blackout 
Ein Stromausfall der alles verändert! 

 
Was ist ein Blackout? Als Blackout wird ein länger dauernder großflächiger Stromausfall bezeichnet, der 
mehrere Staaten gleichzeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber 
schwer vorhergesagt werden können. Das Stromnetz Österreichs ist Mitglied des europäischen 
Netzverbunds. Die zunehmende Stromerzeugung aus Photovoltaik oder Windkraftanlagen, die zeitlich 
nicht immer zur Verfügung stehen, in Verbindung mit dem Stilllegen von thermischen Großkraftwerken, 
führt zu einem sehr komplexen Stromsystem. Es sind immer häufiger stabilisierende Eingriffe in den 
Betrieb des Stromnetzes nötig. Das Stromsystem ist anfälliger für Störungen geworden. 
 

Pilsbach rüstet sich für den Katastrophenfall und lädt zu einem 
„Blackout“ - Web-Vortrag am 06. Mai 2021 um 19:30 Uhr ein! 

 
Wenn kein Strom, kein Internet, kein Handy, kein Bankomat, kein Supermarkt, keine Tankstelle, keine 
Bahn mehr funktioniert, kommt unser gewohnter Alltag abrupt zum Stillstand. Sowas kann nicht nur ein 
paar Minuten, Stunden, sondern möglicherweise für Tage anhalten.  
 
Was kann und soll jede Einzelne, jeder Einzelne tun? Es wäre sinnvoll, sich auf diese Dinge so gut wie 
möglich vorzubereiten, damit zumindest die Selbstversorgung sichergestellt ist. Um es auf den Punkt zu 
bringen: „Wer nicht vorsorgt, hat nichts zu essen und trinken. Fakt ist, dass die Basis der Bewältigung einer 
Flächendeckenden Krise wie eines Blackouts, ohne Hilfemöglichkeit von außen, mit der Selbstversorgung 
beginnt. Konkret also: (haltbare) Lebensmittel, Trinkwasser und Hygieneartikel sowie ggf. einen 
unabhängige Kochmöglichkeit“. 
 
Je mehr wir über solche Bedrohungen wissen, desto besser können wir uns Vorbereiten und das Ganze 
geordnet und ohne in Panik zu verfallen bewältigen. 
 

Experten vom Oberösterreichischen Zivilschutz verraten uns alles zum Thema „Blackout“ 
URSACHEN - AUSWIRKUNGEN - VORSORGE 

 
Wir freuen uns über Zahlreiche Anmeldungen zu diesem Vortrag,  

unter dem Link www.zivilschutz-ooe-at/web 
(Solltet ihr Hilfe für die Anmeldung benötigen, meldet euch einfach bei uns am Gemeindeamt, wir unterstützen euch.) 

 
 
 

Euer Bürgermeister      



 





Einladung zu den Maiandachten 
 

Waldkapelle 
 

Donnerstag, 20. Mai 2021 
 

Um 19:00 Uhr bei der Waldkapelle 
 
Aufgrund der Corona Maßnahmen findet keine Prozession zur Waldkapelle statt!  

 

 

„Holzinger Kapelle“ in Kirchstetten“ 
 

Freitag, 7. Mai 2021 um 19:00 Uhr 
 

 

Bittprozession 
 

Mittwoch, 12. Mai 2021 um 19:00 Uhr von Unterpilsbach  
                                                             nach Oberpilsbach 

 
 

Liebe Pilsbacherinnen, liebe Pilsbacher, 
 

bitte beachten Sie: alle Termine sind unter Vorbehalt einer Absage wegen der Corona-Krise. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit und informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.pilsbach.at, ob die Veranstaltung stattfinden kann oder abgesagt wurde. 
 

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden COVID-19-Schutzmaßnahmen! 
 

 

! ACHTUNG ABGESAGT ! 
 

Die „Erlebnistage“ am Redlbergergut am 7. und 8. Mai 2021 sind ABGESAGT. Familie Schachinger möchte 
aber nicht, dass Ihr auf die köstlichen Mehlspeisen verzichten müsst, daher könnt Ihr euch die leckeren Torten 
nach Hause holen, aktuelle Tortenangebote haben wir für euch als Beiblatt beigefügt.  
 

 

! ACHTUNG VOR TELEFONBETRUG ! 
 

Kriminelle Banden sind derzeit nicht nur massiv im Internet 
auf Opfersuche, sondern verstärken ihre betrügerischen 
Aktivitäten ebenso am Telefon. 
 

Seit einigen Wochen suchen sie verstärkt in Oberösterreich 
nach Opfern, die sie am Festnetz oder am Handy anrufen. 
  
Die Täter geben sich aus als: 

 Kriminalbeamte und teilen mit, dass in der Nachbarschaft 
eingebrochen und ein Zettel gefunden wurde, auf dem auch 
ihre Adresse aufscheint.  

 nahe Angehörige, die dringend Geld braucht; unmittelbar 
nach diesem Telefonat ruft eine weitere Person an, die sich 
als Polizist ausgibt und mitteilt, dass sie vom 
vorangegangenen Telefonat wüsste und dass es sich beim 
vorherigen Anrufer um eine Betrügerin bzw. Betrüger handle; 
das Opfer wird gebeten, die Polizei bei der Amtshandlung zu 
unterstützen  

 Polizist, Rechtsanwalt, Mitarbeiter eines Gerichtes oder 
Krankenhauses, und teilen mit, dass soeben die 
Tochter/Sohn einen Verkehrsunfall verursacht hat. Die 
Fahrzeugversicherung sei jedoch abgelaufen und das Gericht 
wird die Untersuchungshaft verhängen, sofern nicht eine 
Kaution hinterlegt wird. 

 

Dies sind einige Vorgangsweisen aus den vergangenen 
Wochen, die leider auch funktionierten und manche unserer 
Mitmenschen um ihr Erspartes brachten. 
 

Merken Sie sich: Sobald in einem Telefonat Geld, Münzen, 
Schmuck oder sonstige Vermögenswerte zur 
Hilfe/Unterstützung verlangt werden, unterbrechen sie das 
Gespräch. Kein Nachfragen, keine Diskussion - AUFLEGEN 
Unabhängig davon, als welche Person sich der Täter ausgibt; 
unabhängig davon, welche „Geschichte“ erzählt wird; alles 
eine Lüge - es handelt sich immer um Betrug.  
 

Die Täter wollen nur eines: Sie um ihr Erspartes betrügen! 
  
Glauben Sie niemals, dass die Polizei ihre Vermögenswerte 
sichert oder eine Kaution für ihre Kinder verlangt wird – all 
das gibt es in Österreich nicht. Auch Gewinne werden nicht 
durch eine Sicherheitsfirma übermittelt. Lassen Sie sich nicht 
unter Druck setzen, Gespräch beenden, Hörer auflegen und 
dann Notruf wählen: 133 
 

Nachfragen zu diesem Thema können jederzeit beim 
Landeskriminalamt OÖ – Ermittlungsbereich Betrug, Linz, 
Nietzschestraße 33, ChefInsp Gerald Sakoparnig, 059133-40-
3300 bzw. unter 0664/4337039 


